
Diese heißen Tage
haben unsere Preise tüchtig zusammengeschmolzen

Glaswaare
war noch niemals in der Geschichte unsere« Laden« so billigal« wie zur gegen-

wärtigen Zeit. Verfolgt dies« Angaben:

Hübsche Sets,
zn 24, TV «nd 4N Cents.

Tisch GlaSwaare, Sellerie Trah«, Käse Teller, Oliven Behälter, Rahm
Töpschen, Beeren Tiller und alle« in dieser Lini« zum Tisch Gebrauch, 4 und Iv
VentS.

Wirthfchafts-Waaren.

das Dutzend 48 Cents, und anfwärts.

Neuer Laden,

John H. Ladwig. Lackawanna Avenue.

Güdseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- Z Cakes-
Bäckeret»

«». S4Z. »45 und »47 vro-l etr-Bc.
g«g«nüber der Knopf.Fabrik,

Ebenso Brod teder Art.

Gutheinz, Weisser ä- Kraher,

Deutsche Metzger,
SlB Si SS« Eedar Avenue.

eine« »Myrten Publikum ihr Geschäft aus«
Beste, gleisch jeder Art liefern sie,um dillig-
sten Preise und in dester Qualität, und machen

Ltl.ZZovittson
Bierbrauerei,

Ecke Eedar Ale. und Alder St.,

Ausgezeichnet«« Fabrikat d«n ver«hrten
Wirth«» besten».

Zalod Geiger, jr.
8t? Eedar Avenue.

Geiger'S ?Punch" llv Ecntd) und
?Solid Eomfort" (5 Cent«),

iabal, Pfeifen und ähnliche Artikel.

Henry Armbrust,

Fleischtvaaren-Geschäft,
«27 ?V2S Eedar Ave-,

Ecke Willow Stra?.

Ro, ' Telephon

Gebrüder Schneider,
Plumber« und Metall - Arbeiter.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Seschästsbiicher-Fabrikant,

SIT Centre Straße.

Fred. F. Lindner.
hat jetzt seldftstSndig eine erste lilaffe

Brod- «nd Küche» -Bäckerei

sss Venn Avenue.

ktiöumatismus.Lvitsnstsetisn,

/ !SS7.

Ren
MM »1-cl.l.eN -usqs-

Kodak?
Kcmp's Studio,

IVA Wyoming Avenue.

Stadt und Connth.
>s- Liebling der HausfrauenPillcburp'« Best ?verkauft bei Edward

Siebecker, S3O Lucka. Ave.
Stadtanwalt Vosburg wurde am

Donnerstag von seiner Gattin mit einem
Sohne beschenkt.

GkhlllfSconftabler Ellman von der
7. Ward wurde am Donnerstag seines
Amtes enthoben, nachdem bewiesen wor-
den war, daß er nicht ein Bürger der
Ward ist.

Das gemeinsame Feuerdepartemeni
Comite lauste am Donnerstag zwöls
Pserd, die sei« den letzten zwei Monaten
einer gründlichen Prüfung unterworfen
worden waren.

Danniel Jennings von Spruce
Straße fiel zu Archbald von dem neuen
D. >k H. Brecher und trug böse Verletz,
ungen davon; man brachte ihn nach dem
Lackawanna Hospital.

Um sicher und rasch von Neuralgie
befreit zu werden, gibt es nichts besseres
wie die Anwendung von St. Jakob« Oel,
Es ist allgemein bekannt als ein sicheres
und vollkommenes Heilmittel.

Richard Busteed jun., ein Mitglied
des hiesigen Advolatenftande«, der kürz-
lich aus Gesundheitsrücksichten das Park
Hotel zu Elmhurst übernahm, erlag am
Freitag dem Rheumatismus des Herzen«.

Kassirer Phillip« von der Trader«
National Bank, der zu dem Zwecke nach
Philadelphia reiste, hat dem Schatzmei-
ster »123,460 eingehändigt, welche
Summe die Bondausgabe des Schuldi-
strikts einbrachte,

Wm. Sheffield von Mulberry Str.,
der auf eine gravirende Anklage der El-
len Smith von Süd Scranton arretirt
wurde, mußte am Donnerstag in Erman-
gelung von tövo Bürgschaft in'« Ge>
fängniß wandern.

Richter Gray vom Ver. Staaten
Distrikt Gericht von Appellationen, be-
stätigte am Donnerstag zu Philadelphia
das Testament des verst. Richter Hand-
ley's, was somit die Ansprüche deffen
Cousinen von Irland zu nichte macht.

Der jugendliche John H. Baker
vom centralen Stadttheile mußte am
Freitag tSVO Bürgschaft leisten, weil er
am Abend zuvor der Ollie Matthews
von Cent« Straße die Summe von
N4.ÜS unter ihrem Kiffen wegnahm.

Hiesige und Wilke«-Barre Kapita-
listen sind an der Lake Pocono Eis Com»
panie intereffirt, die letzte Woche mit ei-
nem Aktienkapital von SlM.cxw zu Do-
ver, Del., einen Freibrief erlangte; ihr
County.

Der betagte Thomas Hall wan-
derte am Donnerstag in Ermangelung

SSvo in's Gefängniß,

gesammelte Schuldenlast zu 'begleichen,
deschloffen die County Cominiffäre am
Freitag, Bonds zum Betrage von »235,.
<XX) herauszugeben; die srüheren Com-

aniworllich sein.
Es scheint jetzt außer aller Frage,

daß wir in Kurzem eine Weißblech Fa-
brik hier erhallen werden und es wird in
ein paar Wochen wahrscheinlich mit der
Errichtung der Gebäulichleiten begonnen
werden. Mit den nöthigen Arrange-
ments sind die Leiter jetzt beschäftigt.

Gebr. Casey werden oder haben
schon das Lyceum Theater und Academy
os Music Eigenchum käuflich erworben,
erstere« sür »BS.OVO, letzteres für »60,-
ovo. Die mit einbegriffen«,, Lots an
Penn Avenue sollen in kurzem durch ein
hübsches Gebäude Verbeffert werden, doch
ist noch nicht« nährere« darüber bestimmt
worden.

22 Todesfälle, sowie ?S neue Fälle
,on ansteckenden Krankheiten, sind letzte
Woche bei der Gesundheit«-Behörde an-
zemeldet worden.

Contraktor M. Stipp hat am Mon-
tag da» Fundament für da« Soldaten
und Matrosen Monument beim GerichtS-
gebäude fertig gestellt.

Ein ?Pianoforle Recital" der
Schüler de« Herrn Albin Korn findet
heute Abend in der Guernsey Halle statt,
wobel Frl. Flora Levi, Mezzo-Sopran,
mitwirken wird.

Richter Weiß entschied am Dienstag
zu Harriiburg, daß die Erie Wyoming
Valley Eisenbahn Companie ein Recht
habe, ein Zweiggeleise von Hawley nach
Lackawaxen zu legen.

Ein Mann, dessen Name zur Zeit
nicht festgestellt werden konnte, der aber
bei L> B. Webb von Robinson Stra?

de« M. I.Leonard
al« er allein mit ihr im Hause war; nur
ihre kräftigen Hlllferufe schreckten den

seuiem schändlichen

Vorhabe^
dem No. 427 Lacka-

zerstörte, McDonald, der

bäude entkamen, ehe der starke Rauch sie
affizirte. Ein Alarm von 26 brachte die
Feuerwehr prompt zur Stelle.

Schul-Behörde.
Da« Bau Comite schlug in der Sitz,

monatlich erhöht. Der Contrakt zur
Heizung der Hochschule für da« kommende
Schuljahr wurde zum Preise von 51,954

nie vergeben.
Da Waffermesser in den Gebäuden

No. 2S, 27 und 28 nach dem I. Juli in-
stallirt werden sollen, so wurde Herr

benutzte Wasser nicht zum Auswaschen
(Nusking) benutzt werden kann.

Der Sekrets erhielt Instruktionen, zu

zu Angeboten auffordern.

Von Petersburg.

Herr Friedrich Beppler von Far-

al» Koch in einem Holzsällerlager ange-

stellt war.
Inder Wohnung seiner Tochter an

PreicoltZAvenue feierte am Sonntag
Nachmittag David Beck den 71. Geburt«,
lag im Kreise der sämmtlichen Familien-

in der Wohnung ihre« Schwiegersöhne«
Schulrath Jakob Schäfer von Preicott

Avenue nach «inwöchentlicher Krankheit!

Randolph von der Peter«

Im Gefängniß getraut.

Der Umstand, daß JameS Kell? von
Danville, Pa., einige Tage vor leiner

Boycott in St. Loui» fühlbar.

Mitglieder de« l. Regiment« N. G M,
für die Mannschaft de« Scherisf« Pohl-

merkbar.

Bei Pana, Jll., wurde Harry

Man fand in der Werkzeugkifte de«Pflu-

Teuflische« Mordcomplott.

Edwin F. Everhart, Sohn de» Dr.J.
F. Everhart, der erst kürzlich durch sein«
Lerdindung mit der Frau Philip Rint-
land anrüchig wurde, ist am Freitag
Morgen aus eine weit schlimmere An-
schuldigung verhaslet worden, indem ihn
Frank Lewi«, ein junger Mann vom
Nordend«, beschuldigt, angeleitet zu ha-
ben, seinen, Everhart'S Vat«r, zu ermor-
den. Lewis sollte für die verrucht« That
tzSMV Belohnung erhalten und bei dem
Verhör am Freitag Nachmittag wurde
eine Jugdment Note sllr den Betrag vor-
gelegt, die Everhart an Lewis ausge-
stellt hatte. Der Mord sollte schon am
vorletzten Samstag vollführt worden sein
und Everhart hatte Lewis zu dem Zwecke
mit einem Messer und Revolver versorgt.

Letzterer begab sich zur sestgesetzten Zeit
nach der Wohnung des Dr. Everhart an

Franklin Avenue, um ihn von der teufli-
Anleitung seines Sohn«S in^Ken^t-
Geschichte und dieser warnte dem

Dr. Everhart, da Lewis befllrchtete, der

Sohn würde selbst den Vater ermorden
wenn er von der Vereitelung seines Pla-
nes Erfahrung erhalten habe. Dr. Ever-
hart übergab dann die weitere Erledig-
ung der «Sache der Barring'schen Gr-
Helmagentur und Herr Barring wollte

Everhart erschien / nachdem er ader den

Fall näher untersucht hatte, gelangte er

zu der Ueberzeugung, daß seine erste An-
sicht irrig war und LewiS' Aussagen aus
Wahrheit beruhen. Am Donnerstag
Abend überhörte ein Geheimpolizist theil>
weife «ine lang« Unterredung zwischen
Everhart und Lewis, in welcher letzterer
veisprach, am gleichen Abend die Thal
zu vollführen. Freitag Morgen wurde
Everhart, der mit Frau RinSlanb in ei-

nem Gasthos in Green Ridge zusammen-
lebte, durch Detektiv Barring in Kennt,
niß gesetzt, daß sein Vater ermordet wor-
den sei; ohne weiter von der Nachricht
berührt zu sein, sagte Everhart: ?Ist da!
so?" AIS jedoch erklärt wurde, daß der
Kerl, der die That vollführte gefangen
genommen f«i und ein Geständniß abge-
legt habe, ließ es Everhart nicht so kllhl
und als er aufgefordert wurde sich voll-
ständig anzukleiden und mitzugehen, ge-

rielh er in nichl geringe Aufregung, die
sich jedoch legte, als er sich «twaS mehr
faßte. Bei dem für 4 Uhr Nachmittags
angeletzten Verhör wurde der ganze
Thatbistand «nlhüllt und Everhart dann
unter »5,V00 Bürgschaft gestellt, die «i

Gefängniß abführt«. Das Motiv, wel-

VennögenS seines Valer« zu gelangen;
«r Hörle kürzlich daß sein Vater sich wie-
der und besürchtete

Weileren Excessen zu treiben schien. Zur
Zeit als ein Bruder des Dr. Everhart
starb,erhielt er einen beträchtlichenAntheil

mir und der Hölle steht; ich will die
That heule Abend vollsllhrt haben," war
Everhart'S Ausdruck zu Lewis, als er
ihn am Donnerstag Abend nochmals

zu schaffen.

Aus Bulawayo In Rhodesia schreibt
ein Engländer, Lieutenant in einem
britischen Ersatzregiment, das den Be-
lagerten in Maseking Hilfe bringen soll,
an seine Angehörigen in Wayne im
Staate Indiana: ?Dieser Tage hatte
ich ein seltsames Renkontre, dessen Aus-
gang verhängnißvoll sllr mich hätte
werden können. Ich machte am srllhen
einen kleinen Streifzug durch die Ge-
gend. Plötzlich sah ich kaum SV Schrittvon mir entfernt einen riesigen Pavian,
der mit nichts weniger als freundlichen
Geberden aus mich zukam. Ohne zu
überlegen, welche Gefahr ich damit
herausbeschwor, gab ich Feuer. Das
menschenähnliche Geschöpf stieß keinen
Schrei aus, mit dumpfem Gepolter
stürzte es die etwa IVO Fuß tiese
Schlucht hinunter, an deren Rand es
sich befand. Gleich daraus erschien ein
zweiter Pavian auf der Bildsläche,

in ein gellendes Geheul aus. Äie durch
Hexerei wimmelte es im nächsten Mo-
ment auf beiden Seiten der Schlucht
von langarmigen, schlotterigen Gestal-
ten, die .in corpore' sich mir zu nähern
begannen. Mit Schrecken bemerkte ich,
daß mein Gewehr nach dem ersten Schuß
durch eine schlechte Patrone unbrauchbar
geworden war, und so blieb mir denn
nichts llbrig, als mein Heil in schleunig-
ster Flucht zu suchen. Ich lies mit einer
Geschwindigkeit, die ich mir selber kaum
zugetraut hätte. Die Thier« folgten mir
mehr als 300 Meter weit, dann hatte
ich gewonnenes Spiel und erreichte glllck-
lich das Camp. Ein mit den hiesigen
Verhältnissen vertrauter Kamerad ver-

llbrig geblieben wäre, wenn mich die
Assen in ihre Gewalt bekommen hätten.'

Reue Note an den Sultan.

Der amerikanische Geschäftsträger
Lloyd C. GriScom überreichte Samstag
der oltomanifchen Regierung von Neuem
eine Note, bi« eine fosoitige Antwort aus
die Note in Verbindung mit den von
Amerikanern zur Zeit der armenischen
Massacre erlittenen Verluste «erlangt.
Die Note ist wohl scharf gehalten, jedoch
kein Ultimatum. Die Pforte soll durch
dieselbe unangenehm überrascht gew«s«n

Afrikanischer Kriegsschauplatz.
Machadadorp von den Buren

aufgegeben.
Die Briten sind im Tran«vaalgebiet

bi« nach Machadadorp vorgedrungen.
Paffagiere, die au« dem Transvaal in
Lorenzo Marques ankamen, behaupten,
daß schwere Artillerie im Gefecht war
und daß die Buren Machadadorp aufge-
geben haben »nd sich nordwärts zurück-
ziehen. Buren-Bulletin« über die Oper-
ationen de« Gen. De Wet den Ver-
bindungslinien von Lord Robert« entlang
behaupten, daß zwei Trainzüge erbeutet
und 300 Arbeiter sowie SO Soldaten ge-
sangeri genommen wurden. Au» Lorenzo
Marquez wird ferner gemeldet, daß ein
Einwohner von Komati Poort verhaftet
und von den Buren erschossen worden ist,
weil er angeblich bei der Zerstörung der
Malanabrücke betheiligt war. Präsident
KrügerS ungemünzte SovereignS sind in
Lorenzo Marques zu 20 Shillings zum
Verlause angeboten worden.
Die Briten jetzt von Steyn

am meisten belästigt.
Die vollständige Trennung des Trans-

vaal vom Oranjesreistaate wurde, wie
Lord Roberts vorausgesagt hatte, Frei-
tag durch die Ankunft der Buller'schen
Vorhut unter Lord Dundonald in Stan-
derton vollzogen. Das große Netz um
die KiXW oder BIXX> Mann unter Steyn
wird jetzt zusammengezogen werden und
heftige Kämpfe und geschickte Manöver
stehen zu erwarten. Die britischen Ver-

ert sein, bis nicht aller Widerstand jlld-
lich vom Vaal gebrochen ist. Präsident
Krügers Söhne, die sich Gen. Baden-

sriedlichen Beschäftigung nach.
Eine Pretoria, Sl. Juni, datirte De-

pesche an die ?Central News" sagt,

fen. Bis Mittwoch fanden ununterbro-
che»« Kämpfe statt. Die Buren zogen
sich dann kämpfend zurück. Die britische

wurde aber zum Rückzüge gezwungen.
Der Feind zieht sich gegen Middleburg
zurück. Die Briten verloren IM Mann
an Todten und Verwundeten.
Roberts berichtet über die

Bewegungen seiner
Truppen und meh-

rere Gefecht«.
Im KriegSamt lief Montag folgende

Depesche von Gen. Roberts ein: ?Prcto.
Ria, Sonntag. Buller gelangte am 22.
Juni nach Ränderten, wo er viel Bahn-
ländischer Abstammung haben die
Verlasien. Die seit unserer Besetzung
von Pretoria gemachten Gefangenen sind

Jan Hamilton besetzte Heidelberg am
Samstag. Der Feind floh und wurde

sieben Meilen weil verfolgt. Am vor.
hergehenden Tage hatte Broadwoods
Cavallerie ein Gefecht mit dem Feinde,
der m die Flucht gejagt wurde und sechs
Gefangene zurücklassen mußte. Hunteri
erste Brigade erreichte Johannesburg am
22. Juni. Der Feind griff unsere Stel.
lung bei Hominglpruil an und ehe Ber-

ten, hatte «r drei Brücken verbrannt,
welche aber bis heut« Nachmittag wieder
errichtet worden sind."
Eine Schaar unvorsichtiger

Briten gesangen
genommen.

Ablaus mehrere Tage nicht erwartet wer-
den. General DewelS Leute schnitten
einen canadilchen Vorposten ab, wobei

Mann von der Hoch-
länder Brigade

gefangen.

Lord Robert! berichtet, daß die Buren
zwischen dem Rhenosterfluß und Heilbron
eine britische Wagenlolonne angriffen
und die au« ISV Mann von der Hoch-
länder-Brigade bestehende Bedeckungs-

Mannschast zwangen, sich ihnen zu er-
geben. Fünfzig Wagen wurden ero-
bert.

Vermischte Nachrichten.
Die vom KriegSamte publicirten Ver-

luste, die auch eine lange Liste von Ver-
mißten einschließen, zeigen britische Ver-
luste in Gefechten, deren bi« jetzt keiner
Erwählung geschehen war. Bei einem
Angriffe aus einen Reconstrucl>on«,ug
in Leeuw Spruit am 13. Juni, fielen

40 Meilen nördlich von Kroonstad. Die«
war am Tage de« Zand River Angriffe«,
80 Meilen Weiler entsernt. Eine andere
Liste weist neue Verwundete und IIVer-
mißte in einem Gesichte bei Vredesot» am
7. Juni auf, wovon früher nicht« er»

meldet, daß Lord Robert« Hütten für ZV -

Armee trifft.

daß General Hunter Krugerd«orp, 29

Widerstand zu finden, besetzt h/t. E«

Wet schlug, die virsuchtin, sein Eindrin»

E« heißt, da« britische Krieg«ministe-
rium 4O Batterien Krupp scher

fluffe zweitausend Postsäcke erbeuttt ha,

Briese für die Truppen de« Lord Roberts
und Postmarken im Werthe von <20,000
enthielten.

Der New Dort ?Tribune" Wildau«
London telegraphirt : ?Die Buren

Letzte Nachrichten.

dringen. Nördlich vcn Kroonstadl wur-
den 20 BasutoS getödtet und 200 gefan-
gen genommen, was zur Folge halte, daß

grüßt wurde. Die im Hasen liegenden
Schiffe hatten geflaggt. Eine Waffer»
stauung von einem Kluß hatte da«Floit-

Kräßliche Bahnkatastrophe.
Samstag Nacht rannte ein Personen»

und der ganze Zug, mit Auinahme de«
Schlafwagens, wurde zerstört. All« auf
dem Zuge befindlichen Personen mit AuS-

ihren Tod.Z nur zehn wurden ger«llet.
Di« Ursache des Unfall» ist auf die Un-

bise« zu fpäl war.

Zum Gedächtniß

Wilhelm Kornacber.

Z. Je eine Bdschrift der dworstehendin v«-
schliisse an die Witt«« de« Vertagen, s».

Scrai»o>n, Paeden 2Z. lunNAX).

Gusta» Z

PaulDiedertch, >

Noch gkdt e« Männer. di- Tugend liebe».

Nene Anzeigen.
Zu vermiethen:

Waschen.

Zur Beachtung.

d?« 7 dis°»'l!>!?
H. g. Ziegler, Sekretär»

Scranton Carpet Companie,
No. «22 Lackawanna Avenue.

Fiißtcppilljcii, Nilgs,
Linoleum, Oeltnch, Fenster Jalnfen.

Neuer uud auserwählter Borrath
der" Geschäft einschlagende» Wa-ren stets an H-nd und «on keinem^ an-

I. D. Williams un» Nr-.,
SI2 AlZl Lackawanna Ave.

4. Juli Feuerwerk.
Kanonen, Pistolen, Zündhütchen, Torpedo«, Schwärmer, Feuirtenkel, Rake-

ten, Römische Lichter. Flaggen, Fahnentuch, Aufputz au« Papier und Überhaupt

Alles, wa« fllr die Feier des 4. Juli nöthig ist,

DaS Sortiment war noch nie so groß und fein, wie jetzt.
Die Farben sind brillant und die Waaren ganz neu.
Wir können Ihnen Muster vorzeigen in 312 und 3!4 Lackawanna Avenue

und schaffen Waaren hinüber in den neuen Laden.

314 Wyoming Avenue.

Blume s.Kutschen Niederlage,
No. Z22?S2« Tpruce Straße,

Hochgradige Wagen
jeder Beschreibung, sür Geschäfts- und zu Ver-

gnngnngs-Zwecken.

Augensch?!»/ " °

Blume und'sohn^

8


